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Berlin 21 Aug Bei der heutigen Tafel im großherzoglichen
Schloſſe benutzte der Bürgermeiſter Gaßner die Gelegenheit
den Kaiſer für das nächſte Jahr zu der 500 jährigen Guten
berg Feier einzulgden Der Kaiſer verſprach wenn es irgend
möglich ſei zu erſcheinen Die Entfeſtungsangelegenheit und
die Erwerbung militäriſch fiskaliſcher Gebäude durch die Stadt
wurden ebenfalls erörtert Man hegt die Hoffuung daß viel
jeicht in Bälde eine befriedigende Löſung der Frage eintreten
wird Nach der Tafel begaben ſich der Kaiſer und der Groß
herzog nach Wolfsgarten Die Kaiſerin Friedrich war bereits
kurz nach 5 Uhr nach Cronberg zurückgekehrt

Der Kriegsminiſter Generallentnant von Goßler iſt hier
her zurückgekehrt

Die innere Lage

Die vertranliche Beſprechung der Staats
miniſter beim Reichskanzler Fürſten Hohen

ohe geſtern nachmittag dauerte zwei Stunden Am Mittwoch
wird unter dem Vorſitz des Kaiſers ein Kronrath abgehalten
In dieſer Sitzung wird angeblich die Frage der Auflöſung
des Abgeordnetenhanſes entſchieden

Die Frage die heute das geſammte politiſche Intereſſe be
herrſcht lantet dahin was nun geſchehen wird nachdem
die konſervativ agrariſche Oppoſition verſtärkt durch Hilfs
truppen aus dem Centrum der Staatsregierung ein Kültur
werk in Stücke geſchlagen hat für das in einem in Preußen
bisher unerhörten Maße die Autorität der Regierung und die
Perſönlichkeit des Königs unmittelbar als Haupttrumpf ein
geſetzt worden ſind Vorläufig beſteht darin vollſtändige Un
klarheit Was an Regiernugskundgebungen bisher laut ge
worden iſt vermag nicht die am Sonnabend ſo ſchwer zu
Schaden gekommene Autorität der Regierung irgendwie auf
zurichten Zieht man die ſo außerordentlech ſtolzen Er
klärungen heran mit denen die Regierung einen Theil der
Kangloppoſilion in letzter Stunde zu gewinnen ſuchte erinnert
man ſich des Hohnes womit als Sprecher der konſervativen
Partei das Oberhaupt der bündleriſchen Nebenregierung im
Preußiſchen Staate die Gefügigkeit der Staatsbeauiten für ſich
in Anſpruch nahm dann wirkt es geradezu kläglich wenn jetzt
die miniſterielle Berliner Correſpondenz verſichert der Aus
gang der Kanalberathungen ſei tief bedauerlich, und die
Staatsregierung werde im Bewußtſein der auf ihr ruhenden
Verantwortlichkeit ihre Entſchließungen zu der vorliegenden
Einzelfrage nur im Zuſammenhang mit der eigenartigen Ge
ſtaltung der Lage faſſen können ſie wird dabei unbeirrt von
den wandelbaren Strömungen des Tages und den irreführenden
parteipolitiſchen Sonderbeſtrebungen einzig und allein das
Geſammtwohl des Vaterlandes wie bisher ſo auch fernerhin
als Leitſtern ſich dienen laſſen, Und dieſer Berg gebiert dann
die Mans Der Miltellandkanal werde ſo lange wiederkehren
bis die parlamentariſchen Körperſchaften zur Einſicht bekehrt
S Fürwahr dieſe Entſchlußkraft muß wahrhaft erſchütternd
wirken

Aus den mancherlei Erörkernungen die über dieſe Fragen

Nachdruck verboten

Zur 150 jährigen Wiederkehr des Geburtstages
von Wolfgang v Goethe

am 28 Auguſt
Einhundertfünfzig Jahre ſind entſchwunden

Schon pocht ein neu Jahrhundert an die Thür
Drum hat das alte einen Kranz gewunden
Von blankem Lorbeer und von Roſen dir
Denn was da ſcheiden will iſt dein Jahrhundert
Dem du des Genius Stempel aufgedrückt
Du Dichterfürſt verherrlicht und bewundert
Der du dein Volk geſegnet und beglückt

Heut wird lebendig was dein Geiſt geſchaffen
Dort ſteht der Götz mit ſeiner Eiſenhand

Es ſtarrt die Welt in kampferprobten Waffen
Rings tobt des Glaubenskrieges wüſter Brand

Doch Ruhe wird s und aus dem Nebelſchleier
Steigt Werther s Leiden wie ein Traumgebild
Und wie zur großen heil gen Liebesfeier
Wird hier der Sehnſucht hohes Lied erfüllt

Doch wie der Knabe reifen muß zum Manne
So naht der Fauſt mit packender Gewalt
Er reißt ſich los von ſüßer Minne Banne
Durchs Leben ſtürmt er ohne Halt
Er will und muß das Allerhöchſte wagen
Muß alles Leid und alle Freuden ſehn
Erſt dann kann er zum Augenblicke ſagen
Verweile doch das Leben iſt ſo ſchön

Und in des Marmorstempels Säulenhallen
Spricht Jphigenie ihr Parzenlied
z ſcheint s ols ob die alten Götter wallen

uf Erden wieder Doch die Ruhe flieht
Und Egmont ſitzt zu ſeines Klärchen s Füßen
Ein Liebeslied der ſchlichten Einfachheit
Und Flanderns düfteſchwere Blüthen ſchließen
Sich um das holde Bild aus alter Zeit

Torquato Taſſo zieht an uns vorüber
Prometheus ſingt ſein trotzig Schickſalslied
Und niemals auch ein grauer oder trüber
Umwölkter Flor den Himmel ihm bezieht
Die alten Lieder von der Haideroſe
Vom Fiſcher höreſt heute wieder du
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angeſtellt werden erſcheinen uns die folgenden der Natl Corr
beſonders treffend

Von den Eventuaglitäten die der Regierung offen ſtehen iſt
in Anbetracht der Größe der ihr widerfahrenen Niederlage die
Auflöſung des Abgeordnetenhauſes zunächſt in
Betracht gezogen worden Die erſte Vorausſetzung des Er
folges einer ſolchen Maßnahme gleichviel gegen wen ſie ſich
richtet iſt eine Regierung die Autorität hat Wir wollen
die Frage nicht aufwerfen wie viel Autorität und Energie
die Regierung in ihrer gegenwärtigen Zuſammenſetzung über
haupt beſitzt um einen ſolchen Schritt mit Ausſicht auf Erfolg
zu unternehmen reichen ſie nicht aus Sodaun aber die
zweite Frage Jſt die Regierung in ihrer gegenwärtigen
Zuſammenſetzung auch der Unterſtützung ihrer Beamten
im Lande ſicher einer Mitwirkung der Veamten im Lande
die eine unbedingte und freudige Vertretung der Jntentionen
der Regierung gewährleiſtet Nach den Erfahrungen der
ganzen Vorbereitung der Entſcheidung und der Haltung in
welche die Beamten im Abgeordnetenhauſe durch die Regierung
hineingedrängt worden ſind kann dieſe Frage nicht bejaht
werden Und das gerade iſt der ſchwerſte Vorwurf der
gegen die preußiſche Stgatsleitung erhoben werden muß daß
ſie im Verſolg ihrer nach allen Richtungen hin ſchließlich ver
ſtimmenden Schaukelpolitik den Einfluß über die Beamten
aus der Hand gegeben und den Haupthebel der Staats
maſchinerie ſich von einer extrewen Jntereſſenagitation hat
entwinden laſſen

Weiter fährt die Natlib Corr dann fort
Die Urſachen des Mißerfolges der Regierung ſind auf

ſtaatspolitiſchem Gebiet zu ſuchen in dem politiſchen
Syſtem das am Sonnabend Schiffbruch gelitten Dieſes
Syſtem aber haben ſie die Miniſter wahrlich nicht beſtim
mend beeinflußt Und dieſe Situation wird nicht dadurch ent
laſtet daß man nun den ganzen Unwillen nach der Seite hin
ſchickt die äußerlich allerdings den unmiltelbarſten Einfluß
auf die politiſchen Beamten ausübt nach dem Miniſter des
Jnnern hin der die Reihe ſeiner Mißgriffe dadurch gekrönt
hat daß er wie agrariſche Blätter behaupten unmittelbar vor
der Abſtimmung auf die politiſchen Beamten in den konſer
vativen Reihen derb einzuwirken verſucht hat Die mehrjährige
Wirkſamkeit des Freiherrn v d Recke war eine Folge des
Syſtems der Unklarheit nicht aber eine Urſache dieſes
Syſtems Das ſollten ihm vor allen diejenigen Konſervativen
nicht vergeſſen die er in Hinterpommern hat wirthſchaften
laſſen obwohl ihn die Mißgriffe der Beamten erſchreckten

Unter dem Eindruck der Ablehnung der Kangalvorlage und der
dadurch herbeigeſführten eklatanten Niederlage der Staats
regierung iſt der Autheil der Freikonſervativen daran
zu kurz gekommen und die redliche Mühe die ſie ſich gegeben
die Niederlage der Regierung ſo empfindlich als möglich zu
machen Niemand hat die Kanglvorlage ſchärfer und feind
ſeliger bekämpft gis die Freikonſervativen Gewiß auch die
konſervative Oppoſition war ſehr energiſch aber die Vertreter
der Konſervativen haben in der Kommiſſion jederzeit ſachlich
verhandelt und ſich mit den Vertretern der Vorlage aus
einandergeſetzt wie es die Achtung vor der beiderſeitigen Ueber
zeugung gebot Noch verbitternder aber hat die Hetzerei ge
wirkt mit der tagaus tagein aus der Poſt die Kanalfreunde
verdächtigt tagans tagein dem Kanal neue Hinderniſſe in den
Weg gewälzt und ſchließlich ordinäre Jntriguen verſucht
wurden Die Rolle die der freikonſervative Führer Freiherr
v Zedlitz Nenkirch in der Bekämpfung einer Regierungs

Und wie die Bilder ziehn umwogt es freier
Die Menſchenbruſt Rings athmet webt und glüht
Es von Begeiſtrung und von heilgem Feuer
Jn jedem Herz und jeglichem Gemüth
Was du uns gabſt wir wollen hoch es halten
Dein Vaterland ehrt dich dich ehrt die Welt
Der Jugend Lehrer und der Freund der Alten
Der Dichtkunſt König und des Geiſtes Held

Ganz Deutſchland hat ſich heute eingefunden
Um feſtlich zu begehen dieſen Tag
Einhunderlfünfzig Jahre ſind entſchwunden
Da dich das Schickſal uns zu eigen gab
Dein Auge ſchloß ſich zwar doch deine Werke
Aus denen uns dein Geiſt noch heute ſpricht
Sie wirken fort zur Einigkeit und Stärke
Sie wirken fort zur Wahrheit und zum Licht

Es wird die Spur von ſeinen Erdentagen
Nicht in Aeonen untergehn

ſo ſang der Altmeiſter von ſeinem Freunde dem Dichter des
Wallenſtein und hat ſein eigen Schickſal beſungen

Ja ſo lange es ein deutſches Volk giebt das ſich der Heroen
des Geiſtes ſeiner eigenen Nation verehrend erinnert ſo lange
es ein gebildet Volk auf dem Erdenrund giebt das ſich zu er
heben verſteht an dem was Menſchengeiſt erdacht und ge
ſchaffen ſo lange wird auch die Spur der Erdeuntage dieſes
Allgewaltigen nicht untergehen

Johann Wolfgang v Goethe dieſer Liebling der Muſen auf
den mit immervollen Händen die Götter ihre Gaben geſtreut
von ſeiner Jugend an bis ins höchſte Greiſenalter und den
Schiller s Amaſis zum Trotze dennoch die Welt fröhlich enden
ſah, Goethe iſt der größte Dichter aller Zeiten und Völker
geweſen und wird es bleiben bis zum Ende der Tage Er
überragte ſeine Zeitgenoſſen er wurde von ſeinen Epigonen
nicht erreicht er wird auf immer unerreicht bleiben in ſeiner
Vielſeitigkeit

Schiller ſagt irgendwo daß wer gerne elwas Großes ge
ſchaffen in einem Punkte ſeine größte Kraft ſammeln möge
Damit hat er Goethe entſchieden nicht gemeint Dieſes
unhaltbare unfeſſelbare Genie ſpottete aller Schrauken Es
hat Großes geſchaffen Unſterbliches hervorgezaubert auf allen
Gebieten der Poeſie und auch ſieghaft hinübergegriffen in
heterogene Gebiete und in hundert Punkten ſeine große ſchier
unverſiegliche Kraft bewieſen

Goelhe iſt der größte deutſche Lyriker aller Zeiten Er

en 22 Auguſt
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vorlage geſpielt die den Staatsleitern Anlaß gab ſogar einen
Bruch mit der Krone in Ansſicht zu ſtellen verdient eine be
ſondere Beleuchtung War er Gegner dieſer Vorlage die nach
Auffaſſung der Regierung einen Prüfſtein auf das verſtändniß
volle Zuſammengehen von Landwirthſchaft und Jnduſtrie
bildeten oder nicht als ihm dem vortragenden Rathe im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten worin die Kanalvorlage
ausgearbeitet worden war das wichtige Amt der Leitung der
unmittelbar unter der Oberaufſicht des Fingauzminſſters
ſtehenden Preußiſchen Seehandlung übertrng War der See
haudlungspräſident Kanalgeguer oder nicht als er über Oſtern
aus dem Abgeordnetenhauſe ausſchied und in ſeiner neuen
Amtseigenſchaft die Wahlagitation aufnahm um wieder in den
Landtag zu kommen und die Kanalvorlage zu Fall zu bringen
Mag das Staagtsminiſterium einmal ſeine Protokolle nach
ſchlagen wer ſich am meiſten für die Beförderung dieſes Herrn
verwandt hat und ſich fragen ob dieſem Protektor des frei
konſervativen Führers wirklich der Widerſinn dieſer Situation
unbekannt geweſen ſein kann

Bemerkenswerth erſcheint daß man in konſervativen
Kreiſen ſichtlich immer mehr Angſt vor einer Anflöſung des
Abgeordnetenhauſes noch mehr aber vor einem Syſtemwechſel
in der Regierung bekommt So ſchreibt heute die Kreuz
zeitung

wer ſie zur Auflöſung des Abgeordnetenhauſes drängen will
und aus welchen Gründen Ein Blick auf die geſammte
innerpolitiſche Lage des Landes und des Reiches muß ihr die
großen Bedenken eines ſolchen Schrittes klar machen Nicht
nur einen völligen Syſtemwechſel erhoffen die liberalen
Blätter ſondern ſie erachten den gegenwärtigen Moment für
beſonders geeignet die entſchiedene Durchführung der kon
ſtitutionellen mit anderen Worten parlamentariſchen Re
gierung zu fordern Mit einem Worte die Lage iſt ernſt
ſie würde aber unendlich viel ernſter ſich geſtalten wenn die
Regierung dem Drängen des Liberalismus nachgeben würde

Von einem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns über die
gegenwärtige Lage noch folgendes geſchrieben

Daß die Entſcheidungen der nächſten Tage für die Ent
wicklung unſerer innerpolitiſchen Verhältniſſe von größter Be
deutung ſein werden darüber iſt niemand im unklaren Es
iſt nicht der Kampf der Landwirthſchaft gegen die Jnduſtrie
oder umgekehrt wodurch die gegenwärtige Lage gekennzeichnet
wird ſondern es iſtder Kampf des fend al regktionären
oſtelbiſchen Junkerthums gegen die geiſtigen und
wirthſchaftlichen Kräfte die mit der Entwicklung des
Verkehrs der Jnduſtrie und des Handels lebendig geworden
ſind und in einer freieren und höheren ſittlichen Lebens
auffaſſung und Welktanſchauung zum Ausdruck kommen Wenn
dieſe Erkenntniß auch bei der Krone durch die jüngſten Vor
gänge gefördert wird wenn dieſe Vorgänge der Krone die

t über Weſen und Ziel des agrariſchen Kon
ſervatismus ſo dürfte wie der Haun Coür zutreffeid
ſchreibt der vergangene Sonnabend allerdings von weit
tragender Bedeutung für das Verhältniß der Konſer
vativen zur Regiernng ſein und die Ablehnung des Mittel
landkanals könnte einen bedentſamen Wendepunkt in
unſerer ganzen politiſchen Entwicklung bezeichnen
Das aber würde jedenfalls dem Liberalismus nicht zum
Schaden gereichen denn dieſe Entwicklung müßte mit manchen

Augen öſfnen

Rückſtändigkeiten aufräumen an denen unſer Staatsweſen
heute noch krankt und eine freiere Entfaltung aller geiſtigen

war der erſte der in ſeinen Verſen wirkliche Herzensſprache
ſührte und eins ſeiner kleinſten lyriſchen Kleinodien wiegt in
ſeinem ergreifend wahren pulſirend lebensvollen und unmittelbar
dem Gefühl entquellenden Jnhalt ganze Oceane lyriſcher oder
lyriſch ſein ſollender Ergüſſe ſeiner Nachwelt auf Wohl haben
ſeine Epigonen als Lyriker hie und da auch Bleibendes anch
gewiß tief Empfundenes geſchaffen aber ſie alle hatten ein
Muſter nach welchem ſie ſchufen und Goethe war ſich ſelbſt
ein Muſter das iſt das Große an ihm Und Deutſchland
wird auch nie wieder zu einer wahren Lyrik komnen wenn es
ſich nicht an den ſeelenvollen innig gefühlswahren klaſſiſchen
Weiſen des Altmeiſters erwärmt und heranbildet

Welche Unmenge von Geſühlstönen hat Goethe in ſeiner
Lyrik angeſchlagen Himmelhoch jauchzend und zu Tode be
trübt ſingt er ſeine Liebeslieder Mit himmliſchen Behagen
welches ihn er weiß nicht wie ergreift ſeine
Trinklieder ſeine Geſellſchaftslieder mit der Naivetät eines
theokritiſchen Schäfers ſeine Volkslieder Wo aufangen
wo enden um das Lob Goethe s als Lyriker voll und würdig

zpen e Er iſt und bleibt ewig und unbegreifbar in ſeiner
yrik
Goethe iſt der größte deutſche Epiker aller Zeiten

Auf faſt allen Gebieten dieſer Art der Poeſie hat er ſichverſucht und mit Ruhm bewahrt Unerreicht iſt ſein Hermann

und Doretheg, ſein Reineke Fuchs, ſein Alexis und Dora
in ihrer Art Großartiges leiſtet er auf dem Gebiete der
Memoire Dichtung und Wahrheit weiſt der Memoiren
litteratur nicht nur Denlſchlands ſondern aller Völker den
Weg Kühn greift er hinein ins Gebiet des Romans und
mit gleichem Glück Man hat den Stoff ſeiner unſterblichen
Wahlverwandtſchaften benörgelt indeß man ganze Bündel

franzöſiſcher Ehebruchsromane als ethnographiſche Schilde
rungen verſchlingt aber himmelhoch ſtehen erſtere über dieſen
Goekhe iſt ein Schilderer ein Erzähler ein Seelenmaler par
excellence Und nnn erſt ſeine wundervollen Wilhelm
Meiſter s Lehr und Wanderjahre Welch eine Proſa nicht
nur im Stil und der Phrafe ſondern auch im Dialog
Unſere Romaulitteratur würde nicht ſo verwildern wolllen
unſere modernen Romauciers ſich an Goethe bilden und nicht
am Zeitgeſchmack aber freilich andere Zeiten andere
Sitten ſehe jeder wo er bleibe Alles das aber dient nicht
Verkleinerung ſondern vielmehr zur Vergrößernng goethiſchen
Verdienſtes um den Roman Goethe iſt und bieibt der
Klaſſiker deutſcher Nalion auf dem Gebiete der Epik

Die Regierung wäre blind wenn ſie nicht erkennen würde

e
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rage ſchreibt heute die Lib Korr Wird daspr J nachdem es bei der Kanalfrage eine
ſeine Autorität ſo ſtark erſchütternde Niederlage erlitten hat
dem König von Preußen die Auflöſung des Abgeordnetenhauſesempfehlen oder vor den Konſervativen und ſeinen eigenen

Unterbegmten den rebelliſchen Landrälhen kapituliren Daß
man dieſe Frage überhaupt ernſthaft ſtellen kann zeigt ſchondie ganze Lerſchrobenheit unſerer politiſchen Zuſtände Das

Miniſterium und der König ſelbſt haben ſich ſür den Mittel
jandkanal durch viele Momente hindurch dermaßen engagirt
daß der Glaube an die Aufrichtigkeit von Regierungs
erklärungen und noch mehr der Glaube auch nur an ein
Windelaß von Energie und politiſches Selbſtbewußtſein
innerhalb der gegenwärtigen Regierung völlig erſchüttert werden
mnß wenn nach allem Voranugegangenen auf das konſtitutionell
durchaus zuläſſige und obendrein Erfolg verſprechende Mittel

bewirken
und nach

der Auflöſung verzichtet wird Ein ſolcher Akt
von Schwäche würde die in Prenßenſchlimmer dieskreditiren als ſelbſt r ungünſtigſte
Ausfall einer Neuwahl imſtande wäre Dabei hat
die Regierung wenn ſie nur will in der Neueintheilung
der ahlkreiſe nach Maßgabe der Gerechtigkeit ein ſo
abſolnt ſicheres Mittel einen etwa fortgeſetzten Wider
ſtand der Kanalgegner zu brechen daß der Verzicht aufeine Auflöſung nur als eine ſchmähliche Demüthign ung

vor den preußiſchen Junkern aufzufaſſen wäre
Jenes Gerücht iſt daher nur wahrſcheinlich daß Herr
v Miquel der bei all ſeinen Fehlern und ſeiner Super
klugheit doch ein politiſcher Kopf iſt jetzt zu den energiſchſten
Maßregeln entſchloſſen ſein ſoll Dränge er was aller
dings nach Lage der Sache ausgeſchloſſen erſcheint mit
ſeinem Rathe aufzulöſen nicht durch ſo hätte er den triftigſten
Grund abzugehen und er käme dann noch mit Ehren aus der
Affäre heraus während wenn auch er die Niederlage die ja
vorzugsweiſe auf das Konto ſeiner Politik kommt demüthig
einſteckt ſeine politiſche Reputation einen Stoß erleiden
würde von dem ſie ſich vorausſichtlich niemals wieder
erholen könnte Hoffentlich denkt man anderer
ſeits nicht daran an den Beaquiten die jetzt
gegen die Regierung geſtimmt haben blos die üble Laune der
Vorgeſetzten auszulaſſen und ſo Märtyrer zu ſchaffen Die
Haltung der konſervativen Landräthe die gegen den
Mittellandkangl votirt haben mag man ſie politiſch auch
noch ſo ſehr verurtheilen ruft perſönlichen Reſpekt
hervor Hier zeigt ſich gerade jene Hartnäckigkeit die den
Miniſtern bisher in ſo bedauerlicher Weiſe gefehlt hat Eine
Maßregelung dieſer Beamten die mit Konnivenz der Regierung
ſeiner Zeit ins Abgeordnetenhaus gekommen ſind könnte die
gute Sache nur ſchädigen Wenn man dagegen auflöſt ſo
ann ſich die Regiernng ſelbſtverſtändlich nicht gefallen laſſen

daß abhängige Beamte als Kanglgegner kandidiren und noch
weniger daß ſie in der Wahlbewegung etwa dem Kampfe gegen
die Kanglfreunde Vorſchub leiſten Wenn das Miniſterium

derartige Wahlbeeinfluſſungen mit ſofortiger Zurdispoſitions
ſtellung der frondirenden Beamten beantwortet ſo wird alle
Welt ihr recht geben aber die nachträgliche Maßregelung von
Beamten die perſönlich eine ſehr achtenswerthe Unabhängi g
keit der Geſinnung an den Tag gelegt haben könnte nur den
denkbar ſchlechteſten Eindruck erwecken

ca

Aber auch auf dem Gebiete des Dramas hat Goethe Un
ſterbliches geleiſtet Kein Volk des Erdballes auch das eng
liſche mit ſeinem Shakeſpeare nicht hat ein Drama das es
dem Fanſt unſeres Altmeiſters an die Seite zu ſetzen ver
möchte Fauſt iſt das Drama der Menſchheit als Gattung
alle anderen Dramen der Weltlitteratur zeigen uns Menſchen
in Kleidern, dieſes gewaltige Drama aber zeigt uns den

Menſchen ſozuſagen nackt als Repräſentanten des ſechſten
Schöpfungstages Goethe s Frauengeſtalten übertreffen die
aller übrigen Dramatiker der Welt ſelbſt die Shakeſpegre s
Goethe s Gretchen und Klärchen ſuchen ihresgleichen in allen
Stücken des großen Briten Die zarte Jmogen nähert ſich
der wundervollen Geſtalt Gretchen s erreicht ſie aber nicht
Goethe s Kindergeſtalten ſtehen unerreicht da in der drama
tiſchen Weltlitteratur Wie ſehr der Altmeiſter in der Seele
des Kindes zu leſen verſtand das ſehen wir bewundernd an
der köſtlichen Figur des Sohnes ſeines Götz Wir ſuchen
vergeblich ein ähnliches Kleinod irgendwo bei den Dramatikern

Goethe iſt und bleibt ein Heros auf dramatiſchem Gebiete
das er mit wunderſamer Vielſeitigkeit von der tieffinnigſten
Tragödie bis zu dem leichten Genre des Singſpieles be
herrſchte

Welche tiefe Weisheit entwickelt unſer Altmeiſter auf dem
Gebiete der didaktiſchen Poeſie Was iſt der weſt
öſtliche Divan, der geiſtig ja wohl mehr ihm ſelbſt als dem
Original angehört was ſind ſeine Epiſteln, ſeine Epigramme
ſeine Xenien uſw nicht für eine unerſchöpfliche Quelle prak
tiſcher Lebensweisheit Und welch eine Unſumme von Tönen
weiß er hier anzuſchlagen Welch ein brillantes Farbenſpiel
läßt er hier leuchten Dozirend ernſt ſarkaſtiſch ätzend gchniſch
ſpottend harlekinhaft ſcherzend olympiſch donnernd Wirft er
ſeine Lehren in die Menſchheit hinein Vieles bringt er darum
bringt er jedem etwas Und alles knapp kurz ſchlagend und

meiſterhaft

Und nun Goethe als Naturphiloſoph Wer erkennt in
der Farbenlehre den großen Lyriker Dramatiker Epiker
und Didakten Er iſt aufgegangen in den Forſcher Welch
eine Entfernung vom Dichter des Sah ein Knab ein Röslein
ſteh n bis zu dem Entdecker des Jnterma illarknochens
Das eine iſt Goethe das andere auch as eine iſt
der Jüngling das audere der Greis Und nun die völlige
Heterogenität der Beſchäftigung Das Hineingeheimniſſen
in den granbiöſen zweiten Theil ſeines Fanſt und das
cxakte Unterſuchen der Geheimniſſe der Natur um ſie zu er
klären Wer vermag s auszudenken wie groß Goethe iſt
Er iſt ein Allgewaltiger wie dieſe Erde keinen zweiten in ſolcher

len dieſer Snd dieſer Allgewaltige dieſer Einzige auf geiſtigem Gebieteſei ſtolz deutſche Nation Dir gehört r und ganz
an Auf deiner Erde ſtand ſeine Wiege unter deiner Erde
liegt ſein Grab Du haſt ihn ganz beſeſſen und niemand wird
hn aus deiner Hand ans deinen Armen aus deinem Herzen
reißen können Germania

Es wird die Spur von ſeinen ErdentagenNicht in Aeonen untergehn

obſchon
Getreideeinfuhr nahezu
materialſtener Million weniger aufgebracht haben
Zuckerſteuer hat allein ein Mehr von 4,7 Millionen die Brannt
weinverbrauchsabgabe von nahezu 2 Millionen die Salzſteuer
und die Branſtener von je etwa Million Mark ergeben
Was die übrigen Einnahmezweige betrifft ſo weiſt die Börſen
ſteuer eine ſehr günſtige Entwicklung auf
gegen das erſte Drittel des Vorjahres auf rund I Millionen
beziffern und hat damit gegenüber dem Etatsanſchlag um ſo mehr
gewonnen als dieſer bekanntlich für das Etatsju
als für 1898 veranſchlagt iſt Auch die übrigen zu den Reichs
ſtempelabgaben gehörenden Zweige weiſen geringe Mehr
einnahmen auf ſo daß ſich die Stempelabgaben insgeſammt um
2,2 Millionen beſſer als im Vorjzahre ſtellen
Reichsbetriebsverwaltungen die Poſt und Telegraphie ſowie
die Reichseiſenbahnverwaltung
Monat Juli noch nicht vor indeſſen kann man annehmen daß
auch ſie von einem günſtigen Stande berichten werden

Die Ablehnung der Gemeindewahlgeſetzuovelle

Im Anſchluß an das Telegramm des heutigen Morgen
blattes über die ry Sitzung der AbgeordnetenhanusKommiſſion fur ie Gemeindewahlgeſetznovelle
tragen wir noch einiges über die dort gepflogenen Verhand
lungen nach

Es handelte ſich nachdem 88 der Vorlage angenommen
war um den konſervativen Antrag welcher ermöglichen will
daß durch Ortsſtalut beſtimmt werden kann 1 die 4pöreinrg
2 die Ausdehnung des Durchſchnittsprinzips auch auf die
1 Abthellung 3 die Nichtanrechnung der direkten Staats
ſtenern bei Vildung der Abtheilungen Jn den Fällen 1 und
2 iſt zugleich ſeſtzüſetzen daß eine höhere Abtheilung nicht
mehr Wähler haben darf als eine niedere Wenn in einer
Gemeinde Wähler die über ein Drittel mehr als den Durch
ſchnittsſatz an Steuern zahlen in die 3 Abtheilung kommen ſoll die
Auſſichtsbehörde den Erlaß eines Ortsſtatuts anordnen können
Kommt ein Statut binnen beſtimmter Friſt nicht zuſtande oder
wird ihm wiederholt die Beſtätigung verſagt ſo iſt ein ſolches
durch die Aufſichtsbehörde feſtzuſetzen Abg v Heydebrand

konſ erläuterte den Antrag und bemerkte Wir behalten uns
für die Plenarberathung unſere Haltung vor wir haben den
Antrag nur in Anbektracht der r r Lageſieht Er hat den Zweck das bisherige Recht zu erhalten
oweit nicht ortsſtatutariſche Beſtimmungen getroffen werden

Abg Bachem Ctr und Dr Sattler nl bekämpften den
konſervativen Antrag Miniſter des Jnnern Frhr v d Recke
erklärte der Antrag begegne den allerernſteſten Bedenken gegen
das einfache und das qualifizirte Ortsſtatut Die Außerbetracht
laſſung der Staatsſteuern die der Antrag vorſehe ſei bedentungs
los Die Staatsregierung hätte ſich früher vielleicht
auf den Antrag Fritzen Sattler eingelaſſen als
äußerſte Konzeſſion und dazu noch mit ſchwerem Herzen
Nachdem Abg Frhr v Zedlitz freik zu Gunſten des An
trags geſprochen hebt der Vicepräſident des Staatsminiſte
riums Dr v Miquel hervor die Gemeinden ſollten Sta
bilität haben und keinen ſtets erneuerbaren Krieg über das
Wahlrecht Durch die ſtaatliche Geſetzgebung ſei eine pluto
kratiſche Verſchiebung bherbeigeführt deshalb habe der Staat
die Verpflichtung ſie zu beſeitigen Jn einzelnen Fragen
könne man den Gemeinden Autonomie gewähren ſür das
Wahlrecht aber nur ſo daß eine gewiſſe Stabilität herge
ſtellt werde Ein Geſetz das im Widerſpruch mit diefer Auf
faſſung ſtehe werde nicht zuſtande kommen Die heutige Ver
handlung zeige was die einzelnen Parteien wollten Die
Staatsregierung werde in der nächſten Seſſion wieber
eine Vorlage machen Die Regierungsvorlage ſei immer
noch beſſer als alle ſonſt geſtellten Anträge die Regierung
werde bereit ſein dem Kompromiß Fritzen Sattler beizutreten
Es wäre vielleicht gut geweſen das Geſetz früher
einzubringen es hätte aber ganz gut erledigt werden
können Jn der nächſten Seſſion werde die Regierung in der
Lage ſein gleich bei Beginn der Seſſion den Geſetzentwurf
vorzulegen Schließlich wurde der Antrag Heydebrand gegen
8 Stimmen abgelehnt und ſodann 8 4 nach Maßgabe des Be
ſchluſſes erſter Leſung angenommen Schließlich wurde das
ganze Geſetz gegen 6 Stimmen ab gelehnt und ſchrift
v Bericht beſchloſſen Der Bericht ſoll Freitag geleſen

erden

Herr v Heyking über China
Mit dem bisherigen deutſchen Geſandten in Peking Baron

v Heyking der ſoeben aus China in Berlin eingetroffen iſt
hat ein Jnterviewer eine Unterredung gehabt aus der wir als
beſonders aktuell die Aeußerungen des Geſandten über die
kürzlich vorgekommenen Ausſchreitungen bei dem deutſchen
Bahnbau in Schantung wiedergeben zumal ſie den von der
Centrumspreſſe verbreiteten Mittheilungen vielfach direkt wieder
ſprechen Herr v Hehyking legt ihnen keine politiſche Be
deutung bei

Sie ſind, erklärte der Geſandte oft auf Mißverſtändniſſe
zurückzuſühren Die Beſitzer der an der Bahnſtrecke gelegenen
Grundſtücke wen vielfach daß ſie ihre Grundſtücke ohne
eine Entſchädigung dafür zu erhalten hergeben müßten und
in dieſem Glauben ſind ſie häufig von dem einen oder anderen
chineſiſchen Beamten die fürchten durch die Europäer in ihren
Rechten geſchmälert zu werden unterſtützt worden Die
Regierung in Peking ſteht dieſen Hetzereien meiſt
fern Uebrigens können die verhältnißmäßig kleinen
Schwierigkeiten auf welche Deutſchland bei ſeinen Bahnbanten
in China bisher geſtoßen iſt nicht verwundern wenn man
bedenkt daß die Bahn doch in das Herz der Provinz eines
uns fremden Landes führt und daß die große Maſſe des
chineſiſchen Volkes natürlich keine Ahnung davon hat welche
großen wirthſchaftlichen Vortheile eine Bahn bietet Jm
allgemeinen ſteht jedoch der Chineſe uns
Deutſchen durchaus freundſchaftlich gegen
über er verdient im Dienſte des Deutſchen das
Fünffache von dem was er früher verdient hat und
das weiß der chineſiſche Kuli natürlich ebenſo gut wie jeder
andere Menſch zu ſchätzen Nach dem energiſchen Vorgehen
Deutſchlands gelegentlich der erſten Revolten iſt bei der gegen
wärtigen Lage in China kein Grund vorhanden an eine
baldige Wiederholung derartiger Ausſchreitungen ſeitens der
Chineſen zu denken Was die Chriſtenverfolgungen
betrifft von denen neuerdings aus Tſining gemeldet wird ſo
dürfte es ſich um Proſelyten handeln um zum Chriſtenthum
übergetretene Chineſen denen die Bevölkerung oft ſehr feindlich
gegenüberſteht Alles in allem iſt die Lage in China
augenblicklich eine ruhigere und friedlichere als
ſeit Jahren und nichts läßt einen Konflikt befürchten

Der Rentabilität der Schantungbähnen ſelbſt ſtellte Herr von
Heyking ein ſehr günſtiges Prognoſtikon

Volkswirthſchaftliches

Die Jſteinnahme an Zöllen und Verbrauchsſteuern hat für die erſten vier Monate des lauſenden Etats
jahres die Summe von 249,6 Millionen oder 1,5 Millionen
mehr wie im gleichen Zeitraum des Vorjahres ergeben Das
gegen das Vorjahr günſtige Ergebniß hat ſich herausgeſtellt

die Zölle hauptſächlich wohl wegen verminderter
Millionen und die n

e

Sie kann ihr Mehr

geringer

Ueber die großen

liegen die Ausweiſe für den

88 Berlin 21 Aug Eine der größten Beleihungen
die in den letzten Jahren in Berlin vorgenommen ſind iſt wie
wir erfahren
handelt es ſich um das am Dönhoffplatz zwiſchen der Leipziger

vor kurzem zum Abſchluß gekommen und zwar

Jernuſalemer Krauſen und Markgrafenſtraße belegene

Waarenhaus Grundſtück der Herren GebrüdeTietz Auf das hier in der Frite pung begriffene Etabliſſement
welches das bedeutendſte ſeiner Art in Deutſchland zu werden
verſpricht und ſelbſt den Bazar von A Wertheim in Verlin um
ein bedentendes an Umfang übertreffen ſoll iſt von zwei unſerer
vornehmſten Her fet mine r ein Betrag von etwa ſechs
Millionen Mark an erſter Stelle gewährt worden Nach
Fertigſtellung des Neubaues den die obengenannten Herren

aus eigenen Mitteln aufrichten laſſen wird ſich
ch Werth des ganzen Objekts anf ungefähr 12 Millionen M
ellen

Zur Gründung eines Schuhfabrikantenringes ſind die
vorbereitenden Schritte eingeleitet worden Die Aufgabe des
Ringes ſoll in erſter Linie eine Erhöhung der Schuhpreiſe
ſein Begründet wird dieſes Vorgehen mit der vom Verband
Norddeutſcher Sohllederfabrikanten durchgeführten 5proz Preis
erhöhung für Leder der bald eine weitere 5proz Preisſteigernng
folgen ſoll Auch die durch Konkurrenz gedrückten Preiſe für
fertige Waare werden hierbei ins Feld geführt Die Filzſchuh
wagrenfabrikanten haben bereits die Preisſteigerung den Detail
verkänſern mitgetheilt und zwar unter Hinweis auf die
Theuerung der Filze

Für 3,000,000 M ſoll wie aus Jnſterburg berichtet wird
vom preußiſchen Staate das Geſtüt Georgenburg des Herrn
v Simpſon angekauſt werden Wie es heißt will der Kaiſer
für die Zahlung der Summe eintreten bis zur Bewilligung der
ſelben durch den Landtag Für den Ankauf des Geſtüts und
deſſen Erhaltung als Stagatsgeſtüt hat ſich der Flügeladjutant
des Kaiſers Oberſt v Mackenſen in beſonderem Grade
intereſſirt

Namens einiger deutſchen Finanzmänner würde dem
türkiſchen Miniſter der öffentlichen Arbeiten ein Schreiben über
reicht in dem diefe die Abſicht ankündigen eine Eiſenbahn
nach Bagdad zu bauen aber vorerſt eine Kommiſſion von
Jngenieuren unter dem deutſchen Generalkonſul zu entſenden
um die in Ausſicht genommene Linie zu ſtudiren ein hoher
türkiſcher Beamter möge zum Vorſitzenden der Kommiſſion er
nannt und ein Stabsoffizier ſowie eine Schwadron Kavallerie
ſolle ihr als Geleit beigegeben werden

Soziale Angelegenheiten

Jm Königreich Sachſen hat ein Kampf zwiſchen
den Aerzten und der Eiſenbahn Verwaltung be
gonnen der nicht nur wegen des Streitgegenſtandes allgemeinere
Beachtung verdient Den Aerzten der Betriebskrankenkaſſe der
ſächſiſchen Staatseiſenbahnen iſt ein neuer Vertrag vorgelegt
worden worin die ärztlichen Honorare niedriger als die
Mindeſtſätze der ärztlichen Gebührenordnung bemeſſen ſind
Etwa 200 Aerzte erklärten ſich mit den Bedingungen welche
die Eiſenbahnverwaltung ſtellte einverſtanden Die ärztlichen
Bezirksvereine aber die die Grundlage der ſtaatlichen Organi
ſation der ſächſiſchen Aerzte bilden erheben gegen den Abſchluß
der vorgeſchlagenen Verträge Einſpruch Sie wollen auch gegen
die Aerzte die ſich der Eiſenbahnverwaltung gegenüber will
fährig zeigen mit allen Mitteln die ihnen zu Gebote ſtehen
einſchreiten Sie kündigen ſo weit ſie ſich mit der Sache be
faßt haben im voraus an daß ſie die vorliegenden Verträge
nicht beſtätigen würden die Bezirksvereine können die Vorlegung
von Verträgen verlangen fordern die Aerzte die den Verträgen
bereits zugeſtimmt haben auf ihre Zuſage zurückzuziehen und
ſtellen den Zuwiderhandelnden die Einleitung eines ehrengericht
lichen Verfahrens in Ausſicht Begründet wird das Vorgehen
von den Aerzten mit dem Hinweiſe daß die Betriebskrankenkaſſe
der Staatsbahnen ſich nicht in einer Nothlage befinde und daß
deswegen kein Grund vorliege ihr auf die Mindeſtſätze der Ge
bührenordnung einen Nachlaß zu gewähren Jntereſſant iſt bei
dem Vorgange eins Die von der Regierung den Aerzten ge
gebene ſtaatliche Standesorganiſation wendet ſich gegen eine un
mittelbar von einer Staatsanſtalt abhängige Einrichtung Wie
wird der Streit ausgehen Die ſächſiſchen Vorgänge werden
von der deutſchen Aerzteſchaft mit Spannung verfolgt

Verwaltung und Rechtspflege

Eine wunderbare Ausweiſungsgeſchichte wird
der Volksztg aus Chriſtiansfeld im Kreiſe Hadersleben
berichtet Eine Frau aus einem jenſeits der Grenze belegenen
Orte beſuchte ihre Schweſter die mit einem Hufuer in der
Gegend von Chriſtiansfeld verheirathet iſt Vorſchriftsmäßig
wurde ihre Ankunft beim Amtsvorſteher angemeldet und ihre
Verwandten glaubten nun daß alles in Ordnung ſei Am Tage
nach ihrer Ankunft ging die Frau mit aufs Feld um bei den
Erntearbeiten behilflich zu ſein Auf dem Fetde fand ſich als
bald der Gendarm aus Stepping bei Chriſtiansfeld ein und
fragte die Fran wer ſie ſei Als ſie ihm die erforderliche Aus
kunft ertheilt hatte befahl er ihr ihm zum Amtsvorſteher zu
folgen Der Schwager der Fran kam hinzu und fragte was
denn mit ſeiner Schwägerin los ſei und nach erhaltener Auf
klärung folgte er mit zum Amtsvorſteher Als ſie unter Be
wachung des Gendarmen dort angelangt waren erklärte der
Amtsvorſteher nach erſtattetem Bericht des Gendarmen daß die
Frau gleich abreiſen müſſe da ſie ſonſt ausgewieſen würde weil
ſie an der Arbeit bei ihrem Schwager theilgenommen habe
Hätte ſie das nicht gethan wäre ſie im Hauſe geblieben und
hätte die Hände in den Schoß gelegt dann hätte ſie unbehindert
dort bleiben können und dürfe auch gerne mal wieder kommen
Die Frau reiſte daraufhin ſofort ab

Heer nnd Flotte

Es heißt der Chef des Generalſtabs der Armee General
der Kavallerie Graf Schlieffen werde nach den Herbſt
manövern ſeinen Abſchied nehmen Als muthmaßlicher Nach
folger wird der kommandirende General des Gardecorps
General der Jnfanterie v Bock und Polach genannt Der
Kommandant des kaiſerlichen Hauptquartiers Generalleutnant
v Pleſſen ſoll dann kommandirender General des badiſchen
Armeecorps werden

Zwei der älteſten und bekannteſten Afrikaner haben vom
Kaiſer unter dem 18 Auguſt den erbetenen Abſchied unter
Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt erhalten Es ſind dies
die Hauptleute der Schutztruppe für Deutſch Oſtafrika Herr
mann und Leue Zuletzt waren ſie freilich inſofern nicht mehr
aktiv als ſie à la suite der Truppe ſtanden Herrmann war
kommandirt zur Dienſtleiſtung beim Auswärtigen Amt 1891
ſind beide nach Oſtafrika gegangen und haben mit Ruhm und
Auszeichnung in zahlreichen Kämpfen die ihnen unterſtellten
Truppen geführt Beide ſind hierfür mit dem Rothen Adler
Orden und Kronen Orden mit Schwertern dekorirt worden

Ausland
Die franzöſiſchen Wirren

Fort Gnérin
Jn der Guesrin ſchen Feſtung meldet ſich der Hunger Jn

der Rue de Chabrol werden ſeit Sonnabend die Mündungen
der Kloaken überwacht um einen etwaigen Verſuch Guérins
durch die Kloaken zu entfliehen zu verbindern Am Freitag
hatten die Freunde Guérin s den Plan gefaßt vom Verdeck der
Omnibnuſſe aus den Velagerten Brot zuzuwerfen Als die
Polizei davon erfuhr verlegte ſie die Linſe Die Nacht zum
Freitag verlief äußerſt ſpaßhaft Um 12 Uhr hörte man einenGegenſtand auf den Bürgerſteig niederfallen es war ein vier

pfündiges Brot das Guüérin zugeworfen worden war Ein
Poliziſt hob es auf und brachte es zur Polizei Gusrin erſchien

m

fluchend am Fenſter und ſchimpfte über dieſe Beſchlagnahme mit
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n großen Worten Es iſt des ſcheidenden Jahrhunderts
Würvig daß man Männer am Eſſen verhindert Beim erſten
Vuf meiner Mannen Wir haben Hunger werde ich auf den
Pollzeipräfekten Lepine ſchießen Lepine befindet ſich immer

n der Nähe der Feſtung Den Poliziſten rief Guérin
Jör die ihr euch in Dienſte einer Schurkenbande

Rſellt abi ſolltet nicht zulaſſenr daß man uns aushungert
4s iſt eine Schändlichkeit von einer Regierung die

jchis weiter iſt als eine Bande Elender Wir werden
ver trotz alledem Widerſtand leiſten Warum trägt man unſer
Hrot fort Da ſollte man doch gleich auf uns ſchießen So
handeln nur Wilde Uns aber wird man nicht zur Uebergabe
wingen können Merkt euch das Damit verſchwand er Um
Uhr wurde den Belagerten wieder ein Brot zugeworfen auch

dieſes fiel auf den Bürgerſteig und als ein Schutzmann ſich da
nach bückte warf ihm jemand aus der Feſtung einen Ziegelſtein
ch dem Kopf Der r packte Brot und Stein zu

ammen und trug beides zur Polizei Ein Guérin zugeworfener
Ziumenſtrauß erreichte ſein Ziel doch Guérin warf ihn entrüſtet
rück mit dem Bemerken er könne die Blumen nicht eſſen
Hegen 3 Uhr hagelte es Würſte Käſe Tabak und Cigarren nach
den Fenſtern Guérin s faſt alles fiel jedoch auf den Bürgerſteig
ebenſo eine Hammelkeule die um 4 Uhr e wurde
Natürlich entſtanden während der Nacht auch Aufläufe die zu
mehrfachen Verhaftungen führten Beim Mondſchein ſah
man deutlich an jedem Fenſter der Feſtung einen Mann mit
dem Gewehr im Arm Wache halten Guesrin rechnet augen
ſcheinſich auf die Hilfe der antiſemitiſchen Straßenbewohner
wenn es zu einem ernſthaften Zuſammenſtoß mit der Polizei
kommen ſollte Namentlich hofft Guérin auf die Fäuſte
der antiſemitiſchen Fleiſchträger und leiſchergeſellen
aus der Villette Am Freitag atte Guérin der
Regierung angeboten er wolle ſich dem Unterſuchungsrichter
ſtellen wenn er vorher zwei Stunden in der Stadt ſpazieren
gehen dürfte Man roch aber Lunte daß Guérin wahrſcheinlich
vor das Elyſee ziehen wollte und verwarf dieſenKapitulationsvorſchlag

Die Regierung ſoll bereit ſein den Eingeſchloſſenen falls ſie
darum nachſuchen die Koſt der Gefangenen zukommen zu laſſen
nämlich um 6 Uhr früh ein Brot von 750 Gramm um 10 Uhr
einen Topf mit einen halben Liter Bohnen Linſen oder
Kartoffeln un 3 Uhr Suppe mit Weißbrot und Gemüſe
Donnerstags 100 Gramm gekochtes Rindfleiſch Sonntags eine
ſette Suppe und jeden Tag einen Krug Waſſer Wenn die Leute
ganz artig ſind erhalten ſie Donnerstags und Sonntags auch
ein Viertel Wein

Die Ermordung der franzöſiſchen Offiziere im Sudan
Jm Anſchluß an unſere Mittheilungen in der heutigen Morgen

ausgabe wird jetzt noch ans Paris gemeldet man befürchte dort
daß die Miſſion Chanoine Voulet im Sudan der ihr
nacheilenden Miſſion Fonreau Lumy ernſten Widerſtand entgegen
ſetzen und möglicherweiſe eine völlige Schlacht liefern wird
jene zählt 400 Mann Der Mordbube Chanoine iſt der
einzige Sohn des aus dem Dreyfus Handel bekannten Generals
und ehemaligen franzöſiſchen Kriegsminiſters Chanoine

OeſterreichUngarn
Die öſterreichiſche Regierung muß auch ihre Stützen, die

unzufrieden geworden ſind zu verſöhnen ſuchen Mit den
Deutſchen giebt man ſich keine Mühe mehr dieſe werden durch
Polizei und Militärmaßregeln niedergehalten wenn ſie ihren
Widerſpruch gegen den berüchtigten 8 14 und gegen die Ver
zehrungsſteuern zum Ausdruck bringen Mit den Tſchechen iſt
es etwas anderes wie die nachſtehende Meldung der Voſſ Ztg
aus Wien zeigt

Die bevorſtehende Reiſe des Finanzminiſters Dr Kaizl
nach Prag wird vielfach erörtert Einerſeits verlantet er wolle
bei den Jungtſchechenſührern dahin wirken daß vorerſt von
der Einberuſung eines jungtſchechiſchen Vertrauensmänner
kollegiums mit Rückſicht auf die durch die Zuckerſteuer
hervorgerufene große Erregung im Tſchechenvolke die es den
Abgeordneten nicht mehr geſtatte ihr dermaliges Verhältniß
zur Regierung aufrecht zu erhalten abgeſehen werde Anderer
ſeits wird jedoch angenommen Kaizl werde in Prag die
leitenden tſchechiſchen Perſönlichkeiten von den Regierungs
maßregeln in Kenntniß ſetzen durch die das Abgeordnetenhaus
wieder arbeitsfähig gemacht werden ſoll Die ſoeben voll
zogenen und noch bevorſtehenden Veränderungen in den
höheren Beamtenſtellen der prager Statthalterei
werden in politiſchen Kreiſen dahin aufgefaßt daß die Re
gierung den tſchechiſchen Wünſchen nachgebend die deutſch
freundlichen Beamten von Prag entfernt

Nußland
Ein Maſſenſtreik von über 30,000 Arbeitern iſt in

Warſchau ausgebrochen Sämmtlichen dort erſcheinenden
Zeitungen iſt durch die Zenſur ſtreng verboten worden auch
nur mit einer Zeile die großen Arbeiterausſtände zu erwähnen
Der Berl Volksztg wird über den Streik geſchrieben Am
1 Aug legten ſämmtliche Arbeiter der großen Handke ſchen
W die Arbeit nieder da ihre Forderung nach einem neun
tündigen Arbeitstage abgelehnt worden war Die darauf
folgenden Tage brach ein Streik nach dem andern aus Am
10 Aug ſtanden bereits alle Fabriken in der Eiſeninduſtrie ſtill
auch in der großen Eiſenbahn Centralwerkſtätte rührt ſich heute
kein Hammer mehr Dann traten in den Streik die Tiſchler
Sattler Böttcher Bürſtenmacher die Arbeiter der verwandten
Branchen und ſchließlich die Bäcker Von den größeren durch
den Streik betroffenen Etabliſſements ſeien erwähnt Lilpop
Bormann Norblin Rephan Zielinski Conrad Kohn Rudzki
Januszkiewicz und Goſtynski Die Etabliſſements liegen ſämmt
lich in der Vorſtadt Praga und im nahen Praßkow Jn den
Arbeitervierteln patronilliren Tag und Nacht Koſaken Militär
poſten bewachen die Fabrikanlagen an den Anſchlagſänlen ſind
Aufrufe des Oberpolizeimeiſters angeheftet und von Haus zu
Haus kurſirt ein Aufruf der ſozialdemokratiſchen Partei die ſich
hier nationale Volkspartei nennt Aeußerlich wurde die Ruhe
bis jetzt piant geſtört Da die Arbeiter nur die äußerſte
Noth zum Streik getrieben hat ſo erfreuen ſie ſich großer
Sympathien in allen Kreiſen der Geſellſchaft

K Rußland ſteht am Beginn der Einführung der größten Re
ſorm die ſeit der Aufhebung der Leibeigenſchaft im Jahre 1861
unternommen worden iſt der Einführung des Schul
zwangs Der erſte Verſuch ſoll in der Stadt und im Gonu
vernement St Petersburg gemacht werden aber es ſteht
außer Zweifel daß das Syſtem allmälig über die 50 Gonver
nements des europäiſchen Rußland ausgedehnt wird Es giebt
r ſchon 835 Schulen in denen 76,000 Kinder unter

an ſind in der City und den Vorſtädten der Hauptſtadtund dieſe ſollen unmittelbar um 528 weitere vermehrt werden
ede Schule ſoll für einen Flächenraum von 4 Kilometern im
fang dienen Für junge Kinder die entfernt wohnen ſollen

z NachtAſyle in den verſchiedenen Diſtrikten geſchaffen wer
den Dieſe Vorkehrung iſt getroffen um nachläſſigen Eitern
jeden Entſchuldigungsgrund ihre Kinder von der Schule fern zu
alten zu nehmen

h ää ä
Provinzialnachrichten

J Sangerhauſen 21 Auguſt Der hieſige Verein
e Krieger beging geſtern die Weihe einer neuen Fahne

a eierte zugleich das 25ſährige Jubiläum ſeines Beſtehens
Winter Feier betheiligten ſich nicht nur ſämmtliche hieſige
Wil ne ſondern faſt alle Kriegervereine unſeres Kreiſes
des zpfenſtreich un Sonnabend und mit Reveille in der Frühe

geſtrigen Tages wurde die Feier eingeleitet Vormittags

8 Uhr erſchienen die Krieger am Kriegerdenlmal das ſie be
kränzten und begaben ſich darauf nach der Marklkirche woſelbſt
Feſtgottesdienſt abgehalten wurde Die auswärtigen Krieger
trafen meiſt mit den Vormittagszügen hier ein und wurden in

2 Uhr erſolgie die Aufſtellung auf dem Schützenplatze und die
Weihe der neuen Fahne die in kunſitvoller Darſſellung die
Germania und im Hintergrunde das Kyffhänſerdenkmal zeigt
Die Weiherede hielt Herr Bezirkscommandeur Oberſtleninant
Oberbeck Der Fahnenweihe ſchloß ſich Parade an Hierauf er
folgte der Umzug von circa 1600 Kriegern durch die mit Fahnen
Ehrenpforten und Guirlanden geſchmückten Straßen der StadtKonzert und Ball erhöhte die den und hielt die Feſt
theilnehmer noch lange auf dem Feſitplatze und in den Feſtränmen
zurück Jedes Mitglied das 25 Jahre dem hieſigen Verein
junger Krieger angehört erhielt eine Erinnerungsmedaille miter Jnſchriſt Für treue Kameradſchaft und mit der Zahl 25

K Erfurt 21 Auguſt Ein Buben re wurde in
der Nacht zum Sonntag in dem weimariſchen Dorfe Linder
bach verübt Gegen 3 Uhr morgens wurden die Bewohner
eines Raumes des Ziegeleibeſitzer Wernerſchen Miethshauſes
durch zwei Schüſſe ans dem Schlafe geſcheucht Zugleich über
ſchüſteten Glasſplitter das Bett in welchem eine ſchwangere
Frau und ein Kind lagen Ein noch nicht ermittelter Bube hatte
mit Schroten 3 Fenſterſcheiben eingeſchoſſen

Magdeburg 21 Aug Der vierte ordentlicheDeleg i renteß des Vereins deutſcher Kaufleute
iſt heute hier zuſammengetreten Anweſend waren 40 Delegirte
Jm Generalbericht wird das erfreuliche Arbeiten des General
rathes und das alte freundſchaftliche Verhältniß zu den Gewerk
vereinen hervorgehoben 311 Anträge ſind zu erledigen Die
Verhandlungen dauern acht Tuge

sch Schafſtädt 21 Aug Zu der Affäre PetzoldtHochheim theilt uns Herr Rechtsanwalt Kähne Halle mit
daß Hochhein jun nicht gegen Hinterlegung einer Kaution von
10,000 M einſtweilen auf freiem Fuß belaſſen worden ſei und
daß er ſich nicht täglich zweimal oder überhaupt beim Amts
gericht Lauchſtädt zu ſtellen habe Hochheim ſei weder verhaftet
noch feſtgenommen worden Auch die vier polniſchen Arbeiter
wären nicht in Haft genommen Sie ſind vielmehr am Tage
nach dem Vorfall morgens nach Lauchſtädt zur Vernehmung vor
das Gericht geführt und noch an demſelben Tage wieder entlaſſen
worden Der verletzte Herr Petzoldt iſt am Montag den 14 Aug
durch das Amtsgericht Lauchſtädt zu Protokoll vernommen
worden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtenthümer, Ernennungen Beförderungen
und n Jm aktiven Heere v Kotze Oberſtlt und BatCommandenr im Anhalt Jnf Reg Nr 93 zum Stabe des Gren Reg König
Friedrich J 4 Oſipreuß Nr 5 v Schlabrendorff Major à la sulte
des Kaiſer Franz Garde Gren RKeg Nr 2 und Direkliondmitglied der Kriegs
akademie als Boat Commandenr in das Anhalkt Jnf Reg Nr 93 verſetzt
v Rohrſcheidt Major aggreg dem Anhalt Jnf Reg Nr 93 als Bat
Commandenr in das Jnf Reg von Gocben 2 Rhein Nr 28 verſetzt
de Dumas de Espfnol überzähl Hauptm im Anhalt Jnf Reg Nr 93
zum Comp Chef ernannt Steinhauſen Major à ka suite des Gren
Reg Prinz Karl von Preußen 2 Brandenburg Nr 2 und Commandeur der
Unteroff Vorſchule in Annaburg als Bat Commandenr in das Magdeburg
Füſ Reg Nr 36 verſetzt Hogrefe Hauptm vnd Comp Führer an der
Unteroff Schule in Biebrich unter Belaſſung à la suite des Jnf Reg Prinz
Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 zum Commandenr der
Unteroff Vorſchule in Annaburg ernannt Pfkardi Lt im Jnf Reg FürſtLeopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 v Blume Lt im Jnf
Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdebirg Rr 27 zu Oberlts
befördert Boeck Lt im Pomm Jäger Bat Nr 2 vom 1 Oktober d J
ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſiung bei dem Thür Feld Art Reg Nr 19
ikommandirt Zan der Lt im Magdeburg Füſ Reg Nr 36 unter Verſetzung
n das 1 Hanſeat Jnf Reg Nr 75 wit Ende September d J von dem Kom
mando bei der Unteroff Schule in Potsdam enthoben Rohr Lt im
3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 vom 1 Oktober d J ab als Comp Offizier
zur Unteroff Schule in Potsdam kommandirt Brengzel Lt im Jnf Reg
Nr 149 vom 1 Oktober d J ab als Comp Führer zur Unteroff Schule in
Weißenfels kommandirt von dem Borne Major à la suite s Jnf Reg
Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Maogdekurg Nr 27 unter Enthebung
von der Stellung als Lehrer an der Kriegsſchule in Hannover als aggregirt
zum 1 Hefſ Jnf Reg Nr 81 verſetzt Händler Oberlt im Jnf RegFürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 von dem Kommando
als Jnſp Offizier an der Kriegsſchule in Neiſſe enthoben Pohl Oberlt im
Feld Art Reg Nr 36 in das Magdeb Train Bat Nr 4 Hertel Lt im
Holſtein Feld Art Reg Nr 24 in das Magdeb Train Vat Nr à verſeßtzt
Dziobek Lt im Magdekurg Pion Bat Nr 4 zum Oberlt vorläufig ohne
Patent befördert Neilß Zeugfeldw bei der Munitionsfabrik unter Verfetzung
zum Art Depot in Erſurt zum Zeuglt befördert Hoefer Zenghanptm dem
Art Depot in Erſurt zum Art Depot in Königsberg i Pr verſetzt Zu Lts
befördert ſind die Fähnriche Stieler v Heydekampf Hochbanm im Jnf
Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 Hofmann im

nf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27
chieicher Heck im Magdeburg Füſ Reg Nr 36 Braumüller Halle

im 3 Magdeburg Juf Reg Nr 66 v Stein Meisner Lohſe Baller
ſtedt im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 v Zingler Back v Oppeln
Bronikowski v Waldow im Anhalt Jnf Reg Nr 93 v Rhade
Schneidewind Joachimi im 8 Thür Jnſ Reg Nr 163 Weinberger
Wasmannsdorff im Feld Art Reg Prinz Regent Luitpold von Bayern
Magdeburg Nr 4 v Chriſten im Thür FeldArt Reg Nr 19 Jm

Beurlaubtenſtande Spindler Lt der Reſ des Königin Eliſabeth
Garde Gren Reg Nr 3 das Kommando zur Dienſtleiſtung beim 3 Magdeb
Jnf Reg Nr 66 um vier Monale verlänget v Knoblauch Lt der Ref
des Ulan Reg Hennigs von Treffenſfeld Aitmärk Nr 16 vom 1 Septemder
d J ad auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei dem genaunten Regiment kom
mandirt Abſchiedsdewillig ungen Jm akiliven Heere Frhr
v Bodenhauſen Lt im 3 Magded Jnf Reg Nr 66 v Kalben Oberlt
im Ulan Reg Hennigs von Taeffenfeld Altmärk Nr 16 mit Penſion und
der Armee Uniform der Abſchied bewilligt

E Koburg 21 Aug Ein Gelehrtenleben Vor
einigen Tagen iſt in Würzburg ein Mann geſtorben deſſen
langjährige Wirkſamkeit in unſerer Reſidenzſtadt unvergeſſen
bleiben wird der frühere Vorſtand der naturwiſſenſchaft
lichen Sammlungen auf der Veſte Koburg Profeſſor
Joſef Erhard 44 Jghre ſeines Lebens hat er erfüllt vom
getreueſten Pflichteifer und ausgeſtattet mit den hervorragendſten
Kenntniſſen der Einrichtung und weiteren Ausgeſtaltung dieſer
Sammlungen gewidmet welche auf dem europäiſchen Kontinent

ehe nicht haben und vielleicht nur durch das große
uſenm in London übertroffen werden Dieſe ſind ſein eigenſtes

Werk das er mit außerordentlicher Liebe und Sorgfalt und un
gehindert durch eine andere Rückſicht weder auf Geſundheit noch
auf Familie pflegen konnte Jn dieſem Werke fand er ſeine Er
holung von den m en der ungusgeſetzten wiſſenſchaft
lichen er dungen ieſes Werk bildete andererſeits auch den
eſten Wall an den äußere Stürme und Ungewitter welche auch
ein beſcheidenes Leben nicht verſchont haben zerſchellt ſind Und
wie beſcheiden war das äußere Leben des Mannes der infolge
ſeiner überaus reichen Erfahrungen ein Anrecht hätte in der
Wiſſenſchaft mit hohen Ehren genannt zu werden Es iſt lebhaft
zu bedauern daß Prof J Erhard ſich zu keiner Zeit und durchkeinen Menſchen jemals hat beſtimmen vſſeſt irgend etwas aus
dem reichen Schatze ſeiner Praxis und ſeiner Wiſſenſchaft der
Oeffentlichkeit zu übergeben Die vielfachen Anregungen welche

durch ſeine eventuellen Veröffentlichungen ſei es durch
ort oder Schriſt in wiſſenſchaftlichen Kreifen nicht minder

aber auch in den Kreiſen der ſchlichten Naturbeobachter gegeben
worden wären ſind gar nicht zu überſehen Denn ſelbſt manche
der neueſten Errungenſchaften namentlich der beſchreibenden
Nalturwiſſenſchaften ſind e Erhard wenn auch nur theil
weiſe bereits vor Jahrzehnten bekannt geweſen Er ließ ſich
eben durch keine Rückſicht veranlaſſen irgend etwas zu thun
was ihn auch nur auf Stunden von ſeinen Sammlungen hätte
ableuden können Durch dieſe Lebensweiſe hatte er ſich allmälig
ſo ſehr daran gewöhnt die Oeffentlichkeit ängſtlich zu meiden
daß er einen großen Theil der Koburger Einwohnerſchaft wohl
dem Namen nach aber nicht der Perſönlichkeit vach bekannt ge
worden iſt und es iſt eine bezeichnende Thatſache daß auch
ſein Name außer bei e zum Vorſtande zum
Profeſſor oder bei der ihm gewordenen erleihung des Ritter

der Schweizerhütte empfangen und begrüßt Nachmittags um Sch

krenzes kaum einmal in der bieſigen Tagespreſſe genannt wurde
Mit dem 31 Lebensjahre wurde Prof Erhard damals ein
geſchickter Chirurg im Ja 1851 Af
richtung der herzoglichen Sammlungen betrauten Prof von

auroth z er war dem letzteren in kurzer ſei bereits ſo un
entbehrlich daß er die Beſtimmung und Aufſtellung der Vögel
und Jnſekten aller Ordnungen auszuführen hatte Die Be
ſtimmung der geologiſchen und Petrefaklen Sammlungen
behielt ſich Prof von Schauroth vor während dem
Conchylien Sanitätsrath Dr Staude bearbeitete Aber
auch die Aufſtellung der letzteren lag dem Profeſſor
Joſef Erhard ob deſſen hätigkeit zumal bei derUÜeberſiedelung der Sammlungen aus dem alten Anguſtenſtiſt
vor dem Ketſchenthore nach der Veſte an ihren gegenwärtigen
Platz nicht mit Geld zu lohnen war An dieſem neuen Ort
präſentiren ſich die Sammlungen dem Beſchauer überaus vor
theilhaft der Fachkenner jedoch muß dieſe Aufſtellung als eine
durchaus unzweckmäßige und namentlich die Vogelſammlung
ſchädigende bezeichnen die bezüglich der ſchönen und tadellos
präparirten Exemplare unerreicht daſteht eben weil ſie alle das
Werk des Profeſſor Erhard ſind mit Ausnahme vielleicht der
jenigen zum Theil ſchlecht geſtopften Vögel welche Profeſſor
Erhard aus Pietät und zur Erinnerung an den alten Paſtor
Brehm als Originalexemplare eingeſtellt hat Der Fachkenner
muß ſeiner Bewunderung darüber unverhohlen Ausdruck geben
daß die geſtopſten Vögel in einem Raume der allen bedentenderen
Temperaturſchwankungen infolge der dünnen Wände und der
nur mangelhaft verdeckten Fenſter ausgeſetzt und der wiederum
mit ungenügendem Fundament verſehen iſt durch die nie raſtende
erſtaunliche Geſchicklichkeit des Verwalters der Sammlungen in
einem ſolch tadelloſen Zuſtande erhalten werden konnte Vor
Jahren hatte ſich Profeſſor Erhard ein fehr ernſthaſtes Leiden
an den Händen zugezogen als eine Folge ſeines vielfachen Um
gangs mit Arſenik doch ging dieſe Krankheit vorüber ohne ſeine
Wirkſamkeit zu gefährden Viel bedenklicher war für ihn ein
Augenleiden das vor etwa 13 Jahren bei ihm zum Ausbruch
kam Die Kunſt des Herzogs Karl Theodor in Bayern
beſfreite ihn in Tegernſee dermaßen von ihm daß Profeſſor
Erhard von da ab zwar eine Stahlbrille zu tragen genöthigt
jedoch in keiner Weiſe zur Einſchränkung ſeiner Thätigkeit ge
zwungen war Zwei Jahre nach dem Tode des Herzogs
Ernſt II von Sachſen Koburg und Gotha ſchied er in den
wohlverdienten Ruheſtand verſetzt aus der ihm lieb gewordenen
Veſte weil es ſchien als ob eine Einſchränkung der bis dahin
für die Sammlungen zur Verfügung geſtellten Mittel eintreten
ſollte er ſiedelte mit ſeiner Nichte welche ihn bei ſeiner Thätig
keit eifrigſt unterſtützt hatte nach Würzburg über Dort iſt er
jetzt in ſeinem 80 Lebensjahre Profeſſor Erhard iſt am
15 März 1820 am Tage St Joſephi in dem unterfränkiſchen
Städtchen Eibelſtadt am Main geboren geſtorben und in
ſeiner Vaterſtadt beerdigt

Schleiz 21 Aug Erhöhung des Zinsfußes Die
reußiſchen Landesſparkaſſen ſind ſeitens der Regierung ange

iſtent des mit der Ein

abzugeben

Kahla 21 Auguſt Zu der Verhaftung des vor
maligen Direktors des hieſigen Spar und Vor
ſchußvereins, des Kaufmanns Adolf Jecke werden noch
folgende Einzelheiten bekannt Jn Paris hat ihn ſein Reiſe
begleiter Hoffmann treulos verlaſſen was Jecke zur Rückkehr
bewogen haben mag Jn Großberingen verweilte derſelbe
bereits ſeit Sonntag Abend wo er mit einer Fahrkarte 4 Klaſſe
eintraf bis zu ſeiner Verhaftung ſoll er nach Angabe des
Wirthes des Hotels Sauer nichts gegeſſen haben er verweilte
auf ſeinem Zimmer trank viel Cognac Bier und Wein und im
Duſel mag er wohl dann ſeinen richtigen Namen ins Fremdeu
buch geſchrieben haben Durch zwei Bahnſchaffner wurde geſtern
abend der von einer hannöverſchen Reiſe heimkehrende Aufſichts
rathsvorſitzende auf Bahnhof Großheringen auf die Anweſenheit
Jecke s aufmerkſam gemacht infolgedeſſen dieſer nach dem be
treffenden Hotel ging und ſich perſönlich von der Richtigkeit der
Angaben überzengte worauf er dann die Verhaftung veräanlaßte
Nach Jecke s eigener Ausſage die er mit ſchwerer Zunge gab
will er von Hoffmann auf der ganzen Reiſe überhaupt nur einen
Hundertmarkſchein erhalten haben wovon er bei ſeiner Ankunſt
in Großheringen noch 1,80 M beſaß Sämmtliche Schlüſſel für
das Vereinslokal führte Jecke mit fich Angeblich ſoll die Reiſe
von Paris nach Amerika geplant geweſen ſein

Ziegenrück 21 Aug Neue elektriſche Eiſenbahn
Hier herrſcht große Freude darüber daß die Allgemeine Elektri
zitätsgeſellſchaft in Berlin die anderthalb Stunden von hier an
der Saale gelegene Linkemühle angekanft hat um daſelbſt ein
Elektrizitätswerk anzulegen Es ſoll ein Stauwehr von

8 m Höhe gebaut und die dadurch gewonnene Kraft zu Be
leuchtungs und induſtriellen Zwecken ausgenutzt werden Mit
dieſen Plänen ſteht auch das Projekt einer elektriſchen Bahn von
Krölpa über Ranis Ziegenrück Walsburg und Burgk
nach Schleiz in Verbindung zu deſſen Verwirklichung ſeit
kurzem bereits ein Oberingenieur aus Berlin hier mit den inter
eſſirten Gemeinden und Grundbeſitzern verhandelt Unſer als
Sommerfriſche und Kurort immer mehr in Aufnahme kommendes
Ziegenrück würde bei Ausführung dieſer Bahn erneuten Auf
ſchwung gewinnen Zu wünſchen wäre dann nur daß das ſchon
ſo lange zur Erörterung ſtehende Projekt eines Bahnbaues
Schleiz Zeulenroda Greiz ſich ebenfalls bald verwirk
lichen möchte

Vom Harz 21 Aug Gegen die Thalſperre im
oberen Bodegebiet deſſen Waſſer bekanntlich von der
Deutſchen Thalſperren und Waſſerkraft Verwerthungs Geneſſen
ſchaft m b H zu Hannover zu induſtriellen Zwecken verwendet
werden ſoll erheben ſich jetzt innerhalb des Harzklubs immer
mehr Stimmen Vor kurzem hat erſt der Zweigverein
Goslar des Harzklubs einen energiſchen Proteſt gegen die
Bodethalſperren ausgeſprochen und u a erklärt daß bei der
Ausführung des Projektes im Bodekeſſel und in dem Flußbett
abwärts künftig andauernder Waſſermangel derrſchen und bei
Anlegung des projektirten Sperrdammes von deträchtlicher Höheehe vorhanden ſein würde daß undergleichliche und nner

ſetzliche Landſchaftsbilder in ihrer Reindeit und damit in ihrem
eigentlichen Werihe zerſtört würden und jetzt hat ſich nun auch
der Zweigverein Braunſchweig energiſch gegen die geplante Bode
thalſperre ausgeſprochen ſteht zu erwarten daß ſich der
anze 15,000 Mitglieder zählende Harzklub dem
roteſte anſchließen wird
s Walkenried v 21 Aug Von der Südharzbahn

u unſerer Mittheilung in Nr 389 wird uns von einem
ibonnenten geſchrieben Die polizeiliche Abnahme der Süd

harz bahn fand am 12 Auguſt ſtatt Am 13 ſollte ſie eröffnet
werden doch fehlten die ſchon ſeit Jahresfriſt beſtellten Perſoneu
wagen es war nur ein Perſonenwagen und 1 Packwagen da
Da am 14 ein zweiter Perſonenwagen eintraf iſt die Strecke
Walkenried Tanne bereits am I15 eröffmet worden
Die Strecke Braunlage Tanne ſoll in den nächſten Tagen er
öffnet werden

z Zerbſt 21 Auguſt Der heutige Pferde und Viehmarkt war ſehr ſart beſucht Auf dem Marktplatze waren
circa 1600 Pferde 450 Stück Rindvieh und 5600 Schweine
incl Ferkel aufgetrieben Für Pferde wurden im allgemeinen
Mittelpreiſe erzielt während das Rindvieh bei ſlettem Handel
hoch im Preiſe ſtand Für Schweine wurden Mittelpreiſe ge
ſtellt und die Ferkel koſteten 10 18 M das Paar

Thal 20 Aug Am Grabhügel ſeines Sohnesauf Tee o erſchoß ſich der Zimmermann Jul
Herrmann aus Ruhla

wieſen worden von jetzt ab Gelder nur gegen ſtatt 4 Proz
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Portsetzung des Ausverkaufs
Während des Neubaues meines Lokals befindet ſich mein Geſchäft

Leipuiger Str gegenüber Gustav Ublig
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Marken im In I Auslande

Thüringisches
Technikum Jmenau t

Höhere u mittlere Fachsehule für
Rlektro und Maschinen Ingenieure
Rlektro u Maschinen Techniker u
Werkmeist Nachweis v Lehrstellen
f Volontäre e i rektor Jentzen

Familien Wäſche z Waſchen u Plätten
w noch angenommen Dachritzſtr 11 H II
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Looſe vorrätbig bei
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26 Quedlinburger Pferde Verloosung

Ziehnng 5 Oktober 1899
Hauptgewinn Eine hochelegante Equipage mit 2 edlen Pſerden
u compl Geſchirr i W v 5000 Mk 7 Pſferde belgiſche Zucht

ſtuten u ſ w

5 Berliner Pferde Lotterie S
Ziehnng 12 Oktober 1899 Preis des Looſes 1 Mk

Hanptyewinn i W v 15000 Mark ferner 10000 Mark e
9000 Mark u ſ w

2 Geld Lotterie zur Erneuerung des

Ziehung 20 26 Oktober 1899 Preihauptgewinn event 100 000 Mark Prämie 60000 Mark ein
Gewinn à 40000 Mk ferner 20000 10 000 u ſ w

Prämie fällt auf den zuletzt gezogenen Gewinn
Königsberger Thiergarten Lotterie

an g 3 3 x 7zu randeDomes in Meissen l n e als S t2rei s e omn wotterbestänPreis des Looſes 3 Mk S c e S S e S S S S c S S See S e a n sWarefogton

Preis des Looſes 1 Mk Hauptgewinn i W von 8000 Mk

Ziehnug 25 30 Nov 1899 Preis des Looſes 3,30 Mk
Hauptgewinn 100000 Mk ferner 50 000 25000 15000 M u ſ w

c c n
Zum Aufgang der Pühnerjagd

J 0Ppen in Toden und Jagdleinen auch waſſerdicht

D r e

3 Buchbaudluug

Ed CGohn
J J r ee 5 J m E23

bei Kraukheiten aller Arten bietet Dr med Sanches pat Oxydonor Vietory wie zahlreiche Atteſte der höheren Kreiſe hier
oxts beweiſen Der Apparat ein 4ljähriges Studium des Erfinders überträgt dem Körper als nöthiges Lebenselement den Sauer
ſtoff der Natur wodurch die üblen Subftanzen gus dem Körper ſchmerzlos entfernt werden Ueberraſchende Reſultate werden in
kurzer Zeit bei Aſthma Rbhenmatismus Schlaganfällen Flechten Franen Zucker und Geſchlechtskrankheiten wo felbſt
ärztliche Hilfe vergebens war erzielt was bei uns eingeſehen werden kann

Gegen Fieber aller Art empfehlen wir ganz beſonders unſeren Apparat Panaxora
gewähren in und außer dem Hauſe Probeanwendungen Verlangen Sie Atteſte gratis und franko

Leipzig 3 Dorotheenſtr 10 Billag HBeul ümm Albrecht
Zur vollſtändigen Ueberzeugung

empfehle mein überraſchend reichhaltiges Lager in
Dete ctiv und Auskunfts

Institut
Halle a S

bewirkt Beohbachtungen
Brmittelungen Special Auskünfte

Vertrauensangeiegenheiten aller Art
auf allen Plätzen der Welt

e zu vie bekannt billigſten Preiſen

G ASsS Ia 3 Markt 15 u 16
9 neben der Hirſchapotheke

J

J e e e eZiehungen eru 4 S J 4e Papier und LeinwandDrachen
Japaniſche Frachen

in allen Größen empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Preis des Looſes 1 Mk W Mädſterrré
Hof hotograph

M ad v s r of o EAunfanhmen v Visitkarte bis Lebensgrösse
Spoecialität Oel Pastell Aquavell

83 AE g 3s 9 Sa S cS mee e e 2

m

Wilhelmplatz T
Fernazrecher 429

honsteinen, Fährt
Dampfkesseleinmanor

t J gen durch hlerinWürstläch Schaumhburg Liäpp le
Musikschule BRückebur eZiehnug 28 Oklober 1899 URSIISSGERRVEIG C S rabrix mrruer der Beginn des Winterſemeſters Mittwoch den 4 Oktober Aumeldungen seohornstolnban Pwospuct u Anschktägoſerner 4000 2900 Mt 74 Fahrräder u ſ w und Anfragen an die Direktion der Schule anà d h

3 Wohlfahrts Geld Lotterie Der Dixektor Profeſſor R Sahla Oampfkersel äer Eräo ron i vFürſtl Schaumburg Lipp Hofkapellmeiſter Rohe ausgefükrt

Markt 24
Halle a/S Angenteurseßule Seau

Königreich Sachsen

Echt ruſſiſche Jnchtenlchäfte
zu laugen Stiefeln verſendet

E Sza rm auch Grenzort Cydkünhnen
Größtes Juchtenleder Verſand Geſchäft ganz Deutſchlands

Preisliſte gratis und frauko

für Haschinenbau und Elektrotechnik
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct KRärchhoftf u Rummel Ingenieurse,

Auskft u Prosp kostenlos

e J 7 gz S e S a

Bode Troue

Aug Weddy
lieſert auf

Vost Maschimne
Schreiüb arbeiten

und Vervlelfültigangen
Unterricht 20 Mk

rbeubcher
Schrei mit deutschen Pedern

Wer mit einer gnten dentschen Feder schreiben will fordere
Brause Federn mit dem Fabrikstempel

B RA Je
Unühbertroffen Den besten englischen ehbenbürtig

Man probire No 21 31 33 82 112 u A
Zu beziehen dureh die Schreibwaarenhandlungen

EH O W OIIGe
trocken offeriren billigſt

Zoern SteinertMagdeburger Straße 57

Hannover
Gegründet 1858

Special Fabrik für Panzereassenuncdi Tresorbau
Ständige Lieferanten der Deutschen
Reiſchsbank Kaiserl und Königl
Behörden erster Banken undBankiers des In und Auslandes Spar
cassen u s W Permanentes Lager von

200 Geldschränken
Prospekte frei und ohne Kosten

W J

e
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Mittwoch den 23 ds Vorm 11 Ubr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe 1 Hobelbank 1 Billard mit Zu
behör 1 Bierdruckapparat 1 Plüſch
garnitur 1 Partie Bücher Photo
graphien Opernterte Noten Verti
cows Kleiderſchränke Sophas Kom
moden Schreibtiſche Tiſche e
Spiegel Kleidungsſtücke 1 ruſſif
Wolfshund 2ec

Was giebt es Herrlicheres
als eine

Hausen s
Kasseler Hafer Kakao

Ein tausendfach bewährtes ärztſich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder Erwachsene Blutarme
Magen und Darmleidende

Nur echt in biauen Cartons von 27 Wärfeln 40 50 Tassen zu Mk 1

Für den Anzeigentbeil verantworttich W König in Halle

Tasso

PürstlichStolberg Iüttenamt
zu Hsonburg a IIarz

Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen ind Schienennägel Fabrik

Gusswanren gewöunlicher und reich ornamentirter Baugnuss
Oeſen BRoetstübe Fenster Treppen Geläuder für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Piunnen Retorten Chausseowalzen
Röhren Hartguss Iäder für Oruben Ziegeleien Stelnbräche Bauunter

Für den beurl Ger Vollz Dietz e
Hirseh Gerichtsvollzieber

verſteigere i eiſtſtr ier zu
weiſe Geldſchrank 1 Eisſchrank
1 Nummerirmaſchine 3 e2 Piſtolen Meyer s Couverf Lexikon
verſchied Mobilien 1 Dezimalwagage

mit Gewichten 2e
Uirseh Gerichtsvollzieber

rn

W

Mittwoch den 23 d Mts Vorm
nehmer u s Iartgneswalzen Roststäbe u 8 w 3/410 Uhr perteiggge ichKunstguss in vorzüglichaster Ausfährung Reproduetion alter zwangsiweiſe 19 n r 1
Waſlen Cassetten u w und Herstellung nach eigenen Compositionen tiſch mit Marmorplatte 1 ſicherſrope

Danpfſmaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund 1 Schreibtiſch 1 Sofag 4
maschinen mit Präeizions Sehieberstenerung Pumpen als Wasser 5 Fenſter Gardinen Por

1 Spiegelſchränkchen und 1 Verticow
zum

a drrberg in Giebichenſtein 1 zwei
thürigen Kleiderſchrank

Wriedrieh Gerichtsvollzieber

Luſt Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydranlischo
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmasachinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleiſereien u 8 w

Walzelsen Schlenennngel Wagennehsen

erner 111 Uhr im Gaſthof

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mi 2 Beiblättern

Die ſicherſte Hilfe
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